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Liebe Leserinnen und Leser,

georgsgemeinde.de
NEWSLETTER bestellen und immer informiert sein.
Abonnieren Sie: facebook.com/georgsgemeindedo 

das war es mit dem Sommer, der so 
recht kein Sommer war. Petrus schien 
nicht so recht zu wissen, ob er uns 
nun erfreuen oder ärgern wollte. Das 
zeigte sich auch beim Ferienbiergar-
ten: Während im vergangenen Jahr am 
Ferienfreitag meist herrliches Biergar-
tenwetter die Gäste anlockte, freute 
sich das Biergartenteam in diesem Jahr 
bei meist durchwachsenen bis verreg-
neten Freitagagen über die dennoch 
erschienenen Gäste. An dieser Stelle 
herzlichen Dank an das Biergarten-
team und die vielen Gruppen, die 
mit leckeren Salaten und tatkräftiger 
Unterstützung den Biergarten auch in 
diesem Jahr wieder zu einem beliebten 

und Urs Fuchs, es sei „Time for Harp“. 
Bettina Knorrek wird gemeinsam mit 
ihrem Bruder in der Sölder Kirche ein 
Konzert für Orgel und Flöte geben. 
Weitere interessante Veranstaltungen 
lesen Sie in unserem Veranstaltungska-
lender bei georgsgemeinde.de. 

Verfügen Sie über eine Mailadresse, 
senden wir Ihnen gerne monatliche 
Veranstaltungstipps nach Hause, wenn 
Sie sich bei georgsgemeinde.de dafür 
registrieren.

Ihnen einen schönen Herbst!

 Ulrich Böttcher

Treffpunkt für Jung und Alt werden 
ließen. 
Dieser schorsch ist nun auch schon 
wieder die Herbstausgabe und zeigt 
wie vielfältig gerade die musikalischen 
Angebote in der Georgsgemeinde sind. 
Schorsch informiert über Veranstal-
tungen im Rahmen des 50-jährigen 
Jubiläums der Walcker-Orgel in der 
Georgskirche, über Veranstaltungen 
der Georgsgemeinde zum Reformati-
onsjubiläum und besondere Konzerte 
in den bekannten Veranstaltungsstät-
ten der Gemeinde. So unterhält der 
Konzertchor mit einer „Petite messe so-
lennelle“ in der Großen Kirche - in der 
Sölder Kirche meinen Ulla van Daelen 



4

WEISE WORTE
ANDACHT VON PFARRERIN ANKE THIMM

ANDACHT

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

im Sommer war ich zur Weltausstel-
lung Reformation in der Lutherstadt 
Wittenberg. Neben all den vielen tollen 
Aktionen und Projekten bin ich immer 
wieder an dieser Statue hängen geblie-
ben. Sie steht mitten auf dem Luther-
hof – und zeigt Katharina von Bora, 
auch genannt „die Lutherin“. Forsch 
nach vorne blickend, aufrecht, nach 
vorne eilend, mit festem Schritt und 
wachen Augen. 

Sie scheint zu wissen, was sie will und 
wohin es geht. Zögerlich zaudernd war 
sie soweit bekannt in ihrem ganzen 
Leben nicht. 
Noch bevor sie sechs Jahre alt war, 
starb ihre Mutter. Ihr Vater schickte sie 
wohl aus Geldnot in ein benachbartes 
Kloster und heiratete neu. Es war ein 
Glück für Katharina, dass die Äbtissin 
eine Verwandte war, denn so erhielt 
sie eine für die damalige Zeit vorzüg-
liche Bildung. Kaum war sie 16 und es 
ihr damit altersmäßig möglich, legte sie 
1515 ihre Profess als Nonne im Zister-
zensierinnenkloster Nimbschen bei 
Grimma ab.
Doch bereits wenige Jahre später drin-
gen die reformatorischen Botschaften 
von Martin Luther auch hinter ihre 
Klostermauern. Sie ließ sich anstecken 

vom neuen Geist, den neuen Ideen. In 
der Nacht zum Ostersonntag 1523 ver-
steckte sie sich mit elf weiteren Non-
nen hinter Heringsfässern auf einem 
Fuhrwerk und floh nach Wittenberg. 
Während drei der geflohenen Nonnen 
zu ihren Familien zurückkehrten, 
mussten die anderen unter die Haube 
gebracht werden. Luther selbst ging 
dabei auf Brautschau, aber ausgerech-
net Katharina hatte Pech. Sie sollte 
einen wohlhabenden Studenten heira-
ten, doch dieser kommt von einem Be-
such seiner Eltern nicht wieder zurück. 
Den nächsten Heiratskandidaten ließ 
sie abblitzen. Sie war mittlerweile 26 
Jahre alt, galt als schwer vermittelbar. 
Und Luther, den sie doch sehr verehr-
te? Erst als er von einer anderen Frau 
einen Korb erhielt, fanden sie zusam-
men und heirateten 1525.   
Im Hause Luthers schmiss sie dann 
den Haushalt. Und was für einen! Das 
Wohnhaus war Treffpunkt und Her-
berge. Sie versorgte Familie und Gäste, 
Studenten und Reisende. Und zog dabei 
noch sechs Kinder groß. Sie kümmerte 
sich um die Familiengüter, betrieb 
eine hauseigene Brauerei, vermarktete 
Luthers Schriften und kontrollierte 
jede Rechnung. Machte jemand Ärger, 
so verwies Luther sie gern an „meinen 
Herrn Käthe“. Sie hatte wohl die Hosen 
an. Eine starke Frau. Und Kraft brachte 

sie bis zuletzt auf, um für das Erbe für 
sich und ihre Kinder zu streiten. Lu-
ther hatte sie kurz vor seinem Tod zur 
Alleinerbin gemacht. In der damaligen 
Zeit alles andere als selbstverständlich. 
Als ihr letztlich Recht zugesprochen 
wurde, blieben ihr aber nur noch vier 
mühsame Jahre. Erst musste sie vor 
dem Schmalkaldischen Krieg fliehen, 
kaum war sie zurück, brach die Pest 
aus. Auf der Flucht vor ihr verun-
glückte ihre Kutsche. Sie starb an den 
Folgen der Verletzung im Dezember 
1552 in Torgau.  
 
Liebe Leserinnen und Leser, ich bin 
mir sicher, Sie alle werden starke 
Frauen und Vorgängerinnen im Glau-
ben aus Ihrem Leben kennen. Katha-
rina von Bora ist nur eine von ihnen. 
Viel näher sind uns vielleicht die Oma 
oder die Tante oder die Freundin der 
Mutter oder das Buch, das wir über 
Mutter Theresa gelesen haben. Vielfach 
standen und stehen Frauen im Hinter-
grund der Kirchengeschichte und auch 
Weltgeschichte. Dabei ist es so schön 
und wichtig, auch den Blick auf die 
zu werfen, die eher im Verborgenen 
wirken oder gewirkt haben. Wenn Sie 
mögen, lassen Sie für einen Moment 
Ihre Gedanken schweifen, nach Vor-
bildern im Glauben, nach Vorgänge-
rinnen im Glauben. Ich bin mir sicher - 



5

bzw. hoffe sehr, dass Ihnen dabei auch 
jemand einfällt, der oder die Sie gelehrt 
hat, mutig und unverzagt, mit Selbst-
bewusstsein den eigenen Weg als Kind 
Gottes in unserer Welt zu gehen. 
Selma Lagerlöf schrieb einmal: „Man 
sollte nicht ängstlich fragen: Was wird 
und was kann noch kommen? Sondern 
sagen: Ich bin gespannt, was Gott noch 
mit mir vorhat.“ Darauf kommt es an. 
Und Menschen, die uns dieses lehren 
können, wünsche ich uns – immer 
wieder.

Mit diesem Gedankenimpuls verab-
schiede ich mich von Ihnen. Durch 
Veränderungen in der Personalstruk-
tur, werde ich ab Herbst/ Winter mit 
meinem Stellenumfang von 25% ande-
re Aufgaben im Kirchenkreis überneh-
men. Neben Vertretungsaufgaben war 
ich vor allem tätig im Seniorenzentrum 
Rosenheim und im St.-Ewaldi-Altenzen-
trum und ich danke für die guten und 
freundlichen Begegnungen. Mit einigen 
von Ihnen werden sich sicherlich noch 
die Wege kreuzen, denn der Kranken-
hausseelsorge in der LWL- und der 
Wilfried-Rasch-Klinik bleibe ich treu. 
Ihnen bekannter- oder unbekannter-
weise alles Gute und Gottes Segen!

Katharina von Bora
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GOTTESDIENST FEIERN

GOTTESDIENST MIT BISS 
Ein kommunikativer Gottesdienst, bei dem das leibliche Wohl nicht zu kurz kommt

Summ, summ, summ - vom Segen der 
Bienen, so das Thema das Open-Air-
Gottesdienstes, der bei warmem Som-
merwetter im Sölder Georgs-Biergarten 
stattfand.

Für den Biergarten war es eine Pre-
miere - das erste Mal ein Gottesdienst 
unter den Zelten, die sonst von Gästen 
des Ferienbiergartens für Speis, Trank 
und Plaudereien genutzt werden.

Speis und Trank gab es zur Mitte des 
Gottesdienstes auch - mit Bienenhonig 

aus dem Glas und einer Bienenwabe, 
die direkt verzehrt werden konnte.
Umrahmt waren die Schleckereien von  
einem informativen Gottesdienst mit 
Pfarrer Dr. Johannes Majoros-Danow-
ski und dem fachkundigen Imkermei-
ster Schmidt aus Sölde als Interview-
Gast.

Imker Schmidt hatte auch Requisiten 
mitgebracht: Sträuße mit Blumen, die 
Bienen mögen, einen Bienenkorb und 
ein Bienenvolk das hinter  Glas zu 
bestaunen war. Rund hundert Gottes-

dienstbesucher lauschten gespannt 
dem Interview und erfuhren viel über 
das Leben der Bienen, die Arbeit des 
Imkers und den von den Bienen 
benötigten Lebensraum. 

Musikalisch unterstützt wurde der 
Gottesdienst von Kreiskantorin Bettina 
Knorrek und den Sölder Blechblüten 
No 6, die es sich nicht nehmen ließen, 
zum Ende des Gottesdienstes die Gotte-
dienstgäste mit Karel Gott‘s Biene Maja 
Lied zu verabschieden ...  
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GOTTESDIENST FEIERN

JUBELKONFIRMATION 2017
Festgottesdienst in der Großen Kirche

Zur diesjährigen Jubelkonfirmation am 
Himmelfahrtstag, dem 25. Mai, waren 
Jubilarinnen und Jubilare aus den Kon-
firmationsjahrgängen 1942, 1947, 1952, 
1957 und 1967 gekommen. Mit Pfarrer 
Dr. Johannes Majoros-Danowski fei-
erten sie morgens in der Großen Kirche 
Aplerbeck einen Festgottesdienst mit 
Abendmahl. Bei der Einsegnung halfen 
auch zwei aktuelle Konfirmandinnen 
im Rahmen ihres Gemeindeprakti-

kums.
Nach dem Gottesdienst ging es bei 
strahlendem Wetter ins Gemeindehaus 
an der Ruinenstraße. Dort hatte die 
Gemeinde ihre Gäste zum Mittagessen 
eingeladen. Anschließend wurden 
bei Kaffee und Kuchen viele Erinne-
rungen und alte Fotos aus den Konfir-
mationsjahren ausgetauscht. Pfarrer 
Majoros-Danowski ergänzte dies um 
wichtige Ereignisse aus der Geschichte 

der Georgs-Kirchengemeinde. Voller 
schöner Eindrücke traten die Jubelkon-
firmierten dann am Nachmittag unter 
dem Segen Gottes den Heimweg an.

Im kommenden Jahr werden die Sölder 
und Sölderholzer Jubilare aus den Kon-
firmationsjahrgängen 1967/68, 1957/58, 
1952/53, 1947/48, 1942/43 und 1937/38 
in die Kirche in Sölde eingeladen.

Jubilarinnen und Jubilare
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GEMEINDELEBEN

ACHORD IN ST. REINOLDI UND LÜNEN
Großer Erfolg mit Karl Jenkis Friedensoratorium

Nachdem der Gospelchor aCHORd 
schon im letzten Jahr an der Auffüh-
rung von „The Peacemakers“ beim 
„Weite-wirkt“-Festival im Gerry-We-
ber-Stadion in Halle teilgenommen hat-
te, wurde das Oratorium noch einmal 
beim Kreiskirchentag in St.Reinoldi 
und der Georgskirche in Lünen als 
Kirchenkreisprojekt im Juli aufgeführt. 
Unter der Leitung der Kreiskantoren 

Jutta Timpe, Bettina Knorrek und 
Wolfgang Meier-Barth trafen sich seit 
Januar diesen Jahres monatlich 130 
Sängerinnen und Sänger und ein Pro-
jektjugendchor, um für das Oratorium 
zu proben. Es war ein harmonisches 
Miteinander, das durch die beiden Auf-
führungen in der vollbesetzten Reinol-
dikirche und der Lünener Georgskir-
che gekrönt wurde. Begleitet wurde 

der große Chor von dem erweiterten 
Ensemble von St.Georg  aus Lünen. Der 
Chor beeindruckte durch seinen volu-
minösen und ausgewogenen Klang und 
die innere Teilnahme der gesungenen 
Texte. Die Sopranistin Kirsten Wolke 
sang eindrücklich vom zerbrechlichen 
Frieden. Der Projektjugendchor über-
zeugte durch die intonationsreine und 
frische Tongebung. Das spielfreudige 
Orchester begeisterte durch seinen ein-
fühlsamen Gesamtklang und hervor-
ragenden Solisten. Als Zugabe sangen 
alle Beteiligten und das Publikum „We 
shall overcome“ in der Version für Blä-
serchor und Orchester (hier lässt sich 
die Brücke zum Kirchentag schlagen) 
vom Abschlussgottesdienst in Witten-
berg. Wer bis zu diesem Zeitpunkt 
nicht gerührt war, war es spätestens 
jetzt. Das Publikum dankte mit langem 
stehendem Applaus. Diese wunderbare 
Zusammenarbeit lässt auf weitere 
schöne Kirchenkreisprojekte hoffen 
- spätestens zum Kirchentag 2019 in 
Dortmund!
Beeindruckt von der Kirchentagsfahrt 
und den Peacemakers-Aufführungen 
hat der aCHORd-Sänger Jochen 
Gerlmeier-Lindemann, von Hause 
aus Schildermaler, ein thematisches 
Kunstwerk gestiftet, das nun im Ge-
meindehaus Sölderholz im kleinen Saal 
angeschaut werden kann.
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Wir sind ein Betrieb, der von Abcert AG 

kontrolliert wird und führen täglich frische 
Backwaren wie z.B. Vollkorn-Brote, Brötchen, 

Stuten und Dauerbackwaren. Das Getreide 
von den Bioand-Bauern aus Bergkamen und 
Bönen wird auf der hauseigenen Osttiroler 

Getreidemühle täglich frisch vermahlen.
Neben unseren Backwaren führen wir noch 
ein kleines Naturkostsortiment, sowie Eier, 

Milchprodukte und Kartoffeln.
Unser Geschäft am Ravensweg 2 ist 

Mo–Fr 07 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr und
Sa von 07 - 13 Uhr geöffnet.

• Bodenbeläge
• Laminat • Beratung

TEPPICHSTUDIO
SIEPMANN

ode be äge
• Laminat
• Objektbeläge
• PVC/CV Beläge
• Gardinen

• Beratung
• Planung
• Ausführung

Lübckerhofstraße 3 · 44287 Dortmund
Telefon 02 31/44 38 35

www.alles-in-einem-haus.de
P Kundenparkplätze vorhanden

Auch im Haus: Malerbetrieb Siepenkott

Lübckerhofstraße 3 · 44287 Dortmund
Telefon 02 31/44 38 35

www.alles-in-einem-haus.de
P Kundenparkplätze vorhanden

Auch im Haus: Malerbetrieb Siepenkott

• Bodenbeläge
• Designer Planken
• und Fliesen
• Objektbeläge
• PVC/CV Beläge
• Gardinen

• Beratung
• Planung
• Ausführung
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GEMEINDELEBEN

500 Jahre Thesenanschlag an der Wit-
tenberger Schlosskirche und damit ver-
bunden den Beginn der Reformation 
feiern wir vom 31.10.2016-31.10.2017. 
In diesem Reformationsjahr gibt es 
Deutschlandweit Veranstaltungen 
und Ausstellungen, Gottesdienste und 
besondere Aktionen.
Unter www.r2017.org und zahlreichen 
weiteren Websites der Landeskirchen, 
Kirchenkreise und der EKD werden 
diese dargestellt. Wer nicht so weit rei-
sen möchte, findet unter http://r2017.
ev-kirche-dortmund.de die Angebote 
aus unserer Stadt.  
Neben zahlreichen Aktionen in den 
einzelnen Gemeindegruppen werden 
wir zwischen Sommer- und Herbst-
ferien eine kleine Reformationsreihe 

REFORMATIONSJAHR 2017 
Georgskirche wird „Erleuchtet“

anbieten. Jeweils montags, 19-21 Uhr in 
der Georgskirche sind folgende The-
men geplant: Luther und Bach, Luther 
und die Deutsche Sprache, Luthersket-
che, Frauen der Reformation. Ge-
nauere Infos und Termine entnehmen 
Sie bitte der Rückseite dieses Schosch.
Zum Abschluss des Reformationsjahres 
wird es in der Georgskirche am 31. Okt. 
2017, 19 Uhr einen besonderen Got-
tesdienst geben. Unter dem Stichwort 
„Erleuchtet“ wird die Georgskirche 
mit einem Wort illuminiert, das für 
die Georgsgemeinde von besonderer 
Bedeutung ist. Für die Illumination ist 
eine Künstlerin verantwortlich, die in 
Zusammenarbeit mit der Evangelische 
Hochschule Bochum viele Dortmunder 
Kirchen „beschriftet“. 
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GEMEINDELEBEN

EINE-WELT-APLERBECK

Bankverbindung:
Georgs-Kirchengemeinde 
Dortmund, Weltladen
IBAN: DE 26 4405 0199 0102 0038 88
Stichwort: Eine-Welt Aplerbeck

Spendenquittungen werden 
auf Wunsch ausgestellt

Vom Rohkaffee über die Röstung zum 
hochwertigen Getränk – auf Wissen 
und Können kommt es an!!
Deshalb  laden wir zu einem 
Abend mit den Experten der Fair 
Handelsgesellschaft Gepa, Wuppertal,
Herrn Mehrländer und Frau Petra 
Bald-Lotz ein.
Die Besucher können an diesem 
Abend ihr Wissen um Anbau, 
Sorten, Prüfsysteme, Röststufen,  
Mischungsverhältnisse und das 
Kaffeesortiment der Gepa in den 
Weltläden erweitern. 
Ein wunderbarer Kaffeeduft wird 
nach kurzer Zeit die Räumlichkeiten 
durchziehen. Entsteht der beste Kaffee 
durch die teuerste Maschine? Auch 
dazu werden wir Antworten erhalten, 
denn die Experten bringen ihr 
Equipment mit.
Gelegenheit der Verkostung und des 
direkten Dialogs mit den Vertretern des 
fairen Handels ist natürlich gegeben. 
Gleichzeitig wird Frau Bald-Lotz 
den neusten Trend des Gepa 
Handwerksortimentes vorstellen.
Zeit und Ort: 
Mittwoch, den 20. September 2017, 
19:00 Uhr im Gemeindehaus an der 
Georgskirche in Dortmund Aplerbeck, 
Ruinenstr. 37. 

Trotz der angespannten Situation 
durch Dürre und Nahrungsmittel-
knappheit geht die Arbeit unserer 
Partner, GENO, weiter. 
Jetzt gerade im Juni wurden neben 
Lebensmitteln auch wieder 100 Moski-
tonetze für Schwangere und Kinder un-
ter 5 Jahren verteilt. Das ist eine große 
Hilfe für viele Familien in den länd-
lichen Gebieten Kenias; sterben doch 
immer noch täglich ca. 100 Kinder vor 
dem 5. Geburtstag an dieser heimtücki-
schen Krankheit Malaria.
Besonders regelmäßige Spenden , 
wie zum Beispiel von den Gästen des 
Gemeindecafés, geben uns die Mög-
lichkeit, kontinuierlich Geld für den 
Einkauf von Netzen nach Kenia zu 
überweisen. Vielen Dank für alle bishe-
rige Hilfe!!!
(1 Moskitonetz kostet umgerechnet 
ca.5,00 €).

Zur Eröffnung des Weihnachtsge-
schäfts laden wir zu einem ganz beson-
deren (Weihnachts-) Markt ein. 
Wir erweitern hierfür unser Sorti-
ment und bieten an verschiedenen 
Marktständen neben weihnachtlichen 
Lebensmitteln insbesondere Kunst- 
und Handwerksprodukte aus fairem 
Handel an. Außerdem kooperieren wir 
an diesem Tag  mit „BlumenCompanie 
Kersting“ Dortmund und bieten fair 
gehandelte Adventssterne an. 
Neben der Möglichkeit, sich mit 
Weihnachtsgeschenken einzudecken, 
können Sie Kaffee und Kuchen in ge-
mütlicher Vorweihnachts-Atmosphäre 
genießen. 
Zeit und Ort: 
Sonntag, den 19.11.2017, 
14 -18 Uhr, 
Gemeindehaus, Ruinenstr.37

Kaffee-Seminar GENO
Zwischen Herbst und 
Advent
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Bistro Karíbu 
 

…und genauso sollen Sie, liebe Gäste, sich auch bei uns fühlen.

Gönnen Sie sich einen besonderen Abend mit ausgewählten Speisen 
internationaler Küche in gemütlicher Atmosphäre.

Lassen Sie sich von uns verwöhnen.
Sie werden sehen, daß Fairer Handel in jeder Hinsicht Freude machen kann.

Der Erlös des Bistro“Karibu“ kommt zu 100% der Arbeit unserer 
Partner „GENO Community Development Initiative“ in Bondo/Kenya zugute.

Schwerpunkte der Arbeit unserer Partner sind:
•AIDS-Prophylaxe •Zugang zu sauberem Trinkwasser für weite Teile der Bevölkerung 

•Bekämpfung von Malaria •Bekämpfung der Armut

Mit Ihrem Besuch helfen Sie mit, die Seminare 
zur AIDS-Prophylaxe in Bondo zu finanzieren.

„Karibu“ ist Luo und heißt „Willkommen“

 Wir freuen uns auf Sie!
Die nächsten Bistro-Termine:

finden Sie unter:

weltladen-aplerbeck.de

11111111111

Montagstisch
im Gemeindehaus Mitte
Ruinenstraße 37 • 44287 Dortmund

Montags alle 14 Tage
jeweils 12 Uhr

Die genauen Termine erfahren Sie im 
Gemeindebüro Aplerbeck: Tel.0231.22226911

Weltläden in der Gemeinde:
Aplerbeck, Ruinenstraße 37:

Montag: 
15.00 - 17.30 Uhr

Dienstag und Donnerstag:
 09.00 - 12.00 und 15.00 bis 17.30 Uhr 

mit Café im Foyer.
Jeden letzten Freitag im Monat: Late-Night-Shopping 

während des Bistro Karibu von 18-22 Uhr.

Sölde, Sölder Str. 84
Mittwoch: 

10.00 - 12.00 und 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag:

 10.00 - 12.00 Uhr
Unsere Weltläden bieten Produkte aus fairem Handel.
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GEMEINDELEBEN

GOSPELCHOR AUF REISEN
aCHORd beim 36. Evangelischen Kirchentag BerlinaCHORd beim 36. Evangelischen Kirchentag Berlin

Zum Kirchentag nach Berlin machten 
sich etliche Sänger des Chores aCHORd 
mit ihrer Leiterin Bettina Knorrek auf 
und luden auch andere Sangesfreudige 
aus dem Kirchenkreis ein. So meldeten 
sich 24 Sängerinnen und Sänger als 
Mitwirkendenchor an und gaben an 
drei Einsatzorten in Berlin ihr für 
diesen Anlass zusammengestelltes 
Programm vor vielen Kirchentagsbesu-
chern zum Besten. Mit von der Partie 
waren auch die beiden Kreiskantoren-
kollegen Jutta Timpe und Wolfgang 
Meier-Barth. 
Mit dem Bus ging es in die Hauptstadt, 
wo das Jugend-Hostel in der Innenstadt 
bezogen wurde. Von dort aus war es 
nicht weit zum Brandenburger Tor, 
wo einer der Eröffnungsgottesdienste 
stattfand. Den Abend der Begegnung in 
der Friedrichstraße und ein anschlie-
ßendes Konzert mit Max Giesinger 
ließen sich die Dortmunder Teilnehmer 
nicht entgehen, und es fanden bereits 
die ersten Begegnungen mit anderen 
Teilnehmern statt. Am folgenden Tag 
besuchten einige die Veranstaltung mit 
Angela Merkel und Barak Obama am 
Brandenburger Tor. 80.000 Menschen 
verfolgten live das Interview. 
Zum ersten Auftritt an der Nikolaikir-
che trafen sich alle Sängerinnen und 
Sänger wieder und viele besuchten 
abends das Großkonzert im Berliner 

Dom, wo die „Peacemakers“ von einem 
großen Jugendchor aus Braunschweig 
und Rostock aufgeführt wurde. 
Ein zweiter Auftritt war im Körner-
park in Neukölln, und zum Abschluss 
sang der Chor im Diakoniezentrum 
am Prenzlauer Berg. Hier ergänzten 
die mitgefahrenen Musiker das Pro-
gramm durch Instrumentalstücke, und 
die anwesende Gemeinde freute sich 
sehr, auf diese Weise den Kirchentag 
ins Haus zu bekommen. Frei nach dem 

Kirchentags-Motto „Du siehst mich“ 
nahmen sich Gastgebende und Gäste 
wahr, und von den vielen Erlebnissen 
erfüllt ging es dann am Sonntag über 
Wittenberg, wo der Abschlussgot-
tesdienst stattfand, bei strahlendem 
Sonnenschein zurück nach Dortmund. 
Jetzt freuen wir uns auf den nächsten 
Kirchentag vom 19.-23.6.2019 in Dort-
mund! 
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VERANSTALTUNGEN UND KONZERTE

TIME FOR HARP
Ein Konzert mit Ulla van Daelen (Harfe) und Urs Fuchs (Bass & Percussion)

TERMIN
 FR 24.11.2017 | 19.30 Uhr
ORT
 Kirche Sölde 
 Sölder Straße 82
 44289 Dortmund-Sölde
EINTRITT
 VVK 15 €  | AK 17 €
VORVERKAUF
 in den Gemeindebüros der
 Georgsgemeinde oder 
 georgsgemeinde.de (Webshop zzgl. 

Gebühr)

Die mehrfach ausgezeichnete Solo-
harfenistin an Deutschlands großen 
Bühnen (einschließlich 20 Jahre WDR-
Orchester) hat schon länger keine 
Lust mehr, die Pfade der klassischen 
Harfenliteratur weiter auszutreten..
Sie entdeckt Neuland, kreiert ihren 
eigenen Musikstil und komponiert und 
arrangiert, “was das Zeug hält”.
In ihrem neuen Erfolgsprogramm wid-
met sie sich mit Herzblut der POPMU-
SIK und hat ihre Lieblings-Songs der 
letzten 40 Jahre nun auf dem Album 
“Harp goes Pop” veröffentlicht. Das 
klingt so frisch und unverbraucht, als 

wäre die Harfe immer schon im Pop 
zuhause gewesen.

Die von der ARD als kreative Ausnah-
me-Musikerin bezeichnete Künstlerin 
Ulla van Daelen gilt als Botschafterin 
für innovative Harfenmusik. Als Kom-
ponistin, Interpretin und Arrangeurin 
bewegt sie sich stilsicher zwischen 
Klassik, Jazz, Folk und Pop.

Mit ihrem Erfolgsprogramm Time for 
Harp gestaltet Ulla van Daelen zu-
sammen mit Musiker Urs Fuchs au-
ßergewöhnliche, lebendig moderierte 

– einfach unvergessliche Konzerte. Wir 
freuen uns, Ulla van Daelen zusammen 
mit Urs Fuchs nun am 24. November 
2017, 19.30 Uhr zum zweiten Mal in der 
Sölder Kirche erleben zu dürfen. 

Eintrittskarten erhalten Sie 
in den Gemeindebüros 
Ruinenstraße 37, 44287 DO-Aplerbeck 
und Sölder Straße 84, 44289 DO-Sölde 
oder als print@home-Ticket (zzgl. VVK-
Gebühr) über unseren Webshop auf 
georgsgemeinde.de. 
VVK 15 € | AK 17 € 
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VERANSTALTUNGEN UND KONZERTE

ROSSINI, PETITE MESSE SOLENNELLE
Ein Konzert des Konzertchores Aplerbeck 

Die Petite Messe solennelle, die “ kleine 
feierliche Messe“, ist eine Messverto-
nung von Gioachino Rossini, entstan-
den als sein „Alterswerk“ im Jahre 
1863. Sie gilt als eine der schönsten 
und abwechslungsreichsten Verto-
nungen des lateinischen Kirchentextes. 
Der Titel ist eine humorvolle Unter-
treibung Rossinis, der eigentlich als 
Opernkomponist bekannt ist und nur 
zwei bedeutende kirchenmusikalische 
Werke geschaffen hat. Klein ist sie 
keineswegs mit ihren sieben Teilen 
und einer Aufführungsdauer von weit 
mehr als einer Stunde. Klein ist allen-
falls die ungewöhnliche Besetzung mit 

Singstimmen, Klavier und Harmonium, 
welches in dieser Aufführung durch 
ein Akkordeon ersetzt wird. Die Nähe 
zur Barockmusik und der Einfluss der 
Oper sind erkennbar durch Anteile 
ernster und heiterer Opernmusik 
sowie auch berührender Feierlichkeit, 
womit sie ihrem Namen letztlich wie-
der Ehre macht. 

Ausführende: Konzertchor Aplerbeck 
Jessica Jones (Sopran), Viola Haumann 
(Alt), Daniel Kasel (Tenor), Gerrit Mieh-
lke (Bass), Damian Ostwald (Klavier), 
Maik Hester (Akkordeon). Gesamtlei-
tung: Norbert Staschik

TERMIN
 FR 24.09.2017 | 17 Uhr
ORT
 Große Kirche 
 Märtmannstraße
 44287 Dortmund-Aplerbeck
EINTRITT
  VVK 13€ AK 15€/erm. 5€
VORVERKAUF
 in den Gemeindebüros der
 Georgsgemeinde, Reinoldiforum, 

DORTMUNDticket
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 Das Presbyterium der Ev. Georgs-Kir-
chengemeinde lädt ein zur diesjährigen 
Gemeindeversammlung am Mittwoch, 
22. Nov. 2017 im Anschluss an den Buß- 
und Bettags-Gottesdienst. Der Gottes-
dienst beginnt um 19 Uhr in der Ev. 
Kirche Sölde. Die Gemeindeversamm-
lung wird an gleicher Stelle gegen 20 
Uhr eröffnet. Die Themen der Gemein-
deversammlung bestimmen die Teil-
nehmenden selbst. Nach dem Beschluss 
der Aufgabe von 2 Gemeindehäusern 
(Sölderholz und Arche) informiert das 
Presbyterium über den aktuellen Stand, 
welche  die nächsten Schritte bis zur 
Schließung der Häuser sind. Auch die 
veränderten Gottesdienstzeiten in den 
Sommer- und Herbstferien und das 
zusätzliche Angebot besonderer Gottes-
dienste (zB Gottesdienst mit Biss) kann 
thematisiert werden.

Gemeindeversammlung 
am 22. Nov.17, 20 Uhr, 
Ev. Kirche Sölde
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TERMIN
 S0 05.11.2017 | 11 Uhr
ORT
 Kreuzkirche Berghofen 
 Fasanenweg 18
 44269 DO-Berghofen
 
 danach: afrikanisches Essen, tansa-

nischer Kaffee und deutscher Kuchen
sowie aktuelle Informationen 
im Gemeindehaus Berghofen, 

 Fasanenweg 22

AUS DER NACHBARSCHAFT

20 JAHRE PARTNERSCHAFT KOTELA - DORTMUND 
Gottesdienst mit Versteigerung am 5. November in der Kreuzkirche Berghofen

Das ist ein Grund zum Feiern! Wir 
laden herzlich ein zum besonderen 
Kotela-Tag, der dieses Jahr in unserer 
Kooperationsgemeinde Berghofen 
stattfindet. Viele Gemeindeglieder aus 
Berghofen besuchen regelmäßig unse-
re Kotela-Tage, Holger John und seine 
Chöre übernehmen häufig den musi-
kalischen Teil des Gottesdienstes. Die 
Zusammenarbeit unserer Gemeinden 
funktioniert gut! So haben wir gemein-
sam überlegt, den Kotela-Tag dieses 
Mal vom Höchsten in den Fasanenweg 
zu verlegen, zumal die wunderschön 
restaurierte Kreuzkirche und das groß-
zügige Gemeindehaus für das Jubiläum 
den geeigneten Rahmen bieten. In-
zwischen tauschen wir unsere Erfah-
rungen auch mit der Weltgruppe der 
ev. Georgs-Gemeinde Aplerbeck aus, 
die eine Partnerschaft mit der GENO 

Community Development Initiative im 
Bondo-Gebiet in Kenia hat. Das Bistro 
Karíbu – Team, das seine Gäste im Ge-
meindehaus an der Ruinenstraße 37 in 
Dortmund-Aplerbeck an jedem letzten 
Freitag im Monat von 18 - 22 Uhr mit 
exotischen Gerichten empfängt, wird 
für den Kotela-Tag gemeinsam mit 
der Kotela-Gruppe die afrikanischen 
Gerichte kochen. Gern würden wir alle, 
die zum Kotela-Tag kommen, selbst 
bewirten, doch leider ist unsere Kotela-
Gruppe damit überfordert. Ohne die 
großartige Mitarbeit der fleißigen 
Helferinnen in der Küche am Höchsten 
hätten wir die Essensausgabe in den 
vorigen Jahren gar nicht bewältigen 
können. Dieses Jahr werden wir sicher 
noch mehr auf Mithilfe angewiesen 
sein, wenn wir alle gut versorgen 
wollen. So würden uns einige fleißige 

Hände, die uns unterstützen könnten, 
eine große Hilfe sein. (Wer wäre bereit 
zu helfen?) 
Auch Kuchenspenden sind sehr will-
kommen!

Wer also Zeit und Lust hat, am 05.11. ab 12 
Uhr in Berghofen mitzuhelfen 
oder wer einen Kuchen spendieren möchte, 
möge sich melden bei: 
Astrid Eden,  Limbecker Postweg 38, 
44267 Dortmund
Tel. 02304-82550, 
E-Mail: eden.astrid@web.de
oder
Ulrike Angrik-Schülein, Gansmannshof 19, 
44269 Dortmund   
Tel. 0231 4080405, 
Mobil 0177 6238546, 
E-Mail: angrick-dortmund@t-online.de
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Fachpraxis für Physiotherapie
Kurbad B. Höfler

Physiotherapeut

Schlagbaumstr. 165
44289 Dortmund (Sölde)
Telefon (0231) 40 05 46

Massagen, Lymphdrainage, Krankengymnastik
Fuß - Reflexzonen - Massage
Wärme + Kälteanwendungen

-alle Kassen zugelassen-
med. Fußpflege

Sölder Str. 88
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schorsch empfi ehlt:

Kunst • Musik • Kultur

09 2017 | 11 2017
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in der Georgsgemeinde
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September
So 10.09.2017 • 16.00 Uhr
Georgskirche
Aplerbecker Kammerorchester 

Ein Konzert zum Tag des offenen 
Denkmals mit Werken des Kom-
ponisten Georg Philipp Telemann 
zu hören, dessen Todestag sich in 
diesem Jahr zum 250. Male jährt.

 Eintritt €: frei, Spende erbeten

So 24.09.2017 • 17.00 Uhr
Große Kirche
Konzertchor Aplerbeck: Petite 

Messe Solennelle
 Die „kleine feierliche Messe“ 

ist eine Messevertonung von 
Gioachino Rossini. Sie gilt als eine 
der schönsten Vertonungen des 
lateinischen Kirchentextes

 Eintritt €: VVK 13|AK 15|erm. 5

So 08.10.2017 • 17.00 Uhr
Georgskirche
 50 Jahre Walcker - Orgel
 Kirchenchor Aplerbeck
 Chor- und Orgelkonzert mit dem 

Kirchenchor Aplerbeck und Prof. 
Dr. Mechthild von Schoenebeck 
an der Orgel  Eintritt €: frei, 
Spende erbeten

So 15.10.2017 • 17.00 Uhr
Georgskirche
 50 Jahre Walcker - Orgel 
 „Horizonte - Orgelimprovisati-

onen zu Ölbildern“ mit Arndt 
Brodowski an der Orgel, Male-
rei von Kurt Thomas, Lesungen 
von Pfarrer Dr. Johannes 
Majoros-Danowski. 

 zu Ölbildern. 
 Eintritt €: frei, Spende erbeten

Programmänderungen vorbehalten!

So 22.10.2017 • 17.00 Uhr
Georgskirche
 50 Jahre Walcker - Orgel
 Konzert für Horn, Posaune 

und Orgel
 mit Cosima Schneider (Horn), 

Andreas Schneider (Posaune), 
Norbert Staschik (Orgel) 
Eintritt €: frei, Spende erbeten 

So 29.10.2017 • 15.00 Uhr
Georgskirche
 50 Jahre Walcker - Orgel
 28. Musikcafé mit Orgelmusik 

aus dem Nachlass von Ernst 
Rottmann, dem langjährigen 
Organisten der Gemeinde, mit 
Tom Ehlers, David Wieczorek und 
Norbert Staschik an der Orgel 
und einem Vortrag mit Bildern 
von Volker Linnigmann, der selbst 
beim Einbau der Walcker-Orgel 
dabei war. 

 Eintritt €: frei, Spende erbeten.

So 05.11.2017 • 17.30 Uhr
Kirche Sölde
 21. Novemberkonzert
 Gäste und musizierende Gruppen 

der Georgsgemeinde präsentie-
ren ein Programm, das von Rock 
über Schlager, Gospel bis hin zur 
Klassik reicht.

 Eintritt €: frei, Spende erbeten.

Mi 15.11.2017 • 19.00 Uhr
Kirche Sölde
 SwingTime
 Ein Konzert der Big-Band des 

Clara Schumann Gymnasiums 
Holzwickede

 Eintritt €: noch nicht bekannt.

Fr 17.11.2017 • 19.30 Uhr
Kirche Sölde
 Konzert für Orgel und Flöte 

Bettina Knorrek und Mark Dinglin-
ger präsentieren u. a. Werke von 
J.S. Bach und die Uraufführung 
einer Komposition von Sebastian 
Ostmeyer.

  Eintritt €: frei, Spende erbeten.

So 19.11.2017 • 15.00 Uhr
Große Kirche
 Sinfoniekonzert
 zum 40jährigen Bestehen des 

Aplerbecker Kammerorchesters 
mit Werken von J.S. Bach und F. 
Mendelssohn-Bartholdy  
Eintritt €: VVK 13|AK 15|erm. 8

Fr 24.11.2017 • 19.30 Uhr
Kirche Sölde
 Time for Harp
 Ulla van Daelen und Urs Fuchs
 Die von der ARD als kreative 

Ausnahme-Musikerin bezeichnete 
Harfenistin Ulla van Daelen gilt 
als Botschafterin für innovative 
Harfenmusik. Urs Fuchs ist ein 
deutscher Musiker, Multiinstru-
mentalist, Musikproduzent und 
Komponist. Schwerpunktmäßig 
spielt er Bass und Perkussionsin-
strumente. 

  Eintritt €: VVK 15|AK 17

Oktober

November
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Cinematrie- Kleines Kino in der Psychiatrie

6.11.2017 • 19 Uhr 
Auferstehungskirche

Birnenkuchen mit Lavendel 
Frankreich 2015, 97 Min., empfohlen ab 14 J.Frankreich 2015, 97 Min., empfohlen ab 14 J.
„Die Provence ein Paradies? Für die junge Witwe Louise ist das malerische 
Fleckchen Erde momentan die Hölle: Schulden, ein mies laufender Obst- 
und Gemüseanbau, ein Stalker, dazu rebellische Kinder. Dass ihr auch noch 
Sonderling Pierre ins Auto läuft, fällt da kaum mehr ins Gewicht. Doch mit 
ihm und seiner eigenartigen Sicht auf die Welt – mal höchst komplex, dann 
wieder von schönster Klarheit  – verändert sich auch die ihre. Und immer 
enger verzahnen sich in der so humorvoll wie berührenden Geschichte 
die Schicksale  zweier mehr als nur zart angeknackster Seelen…“ (Aus der 
Filmbeschreibung)
„Die sommerwarme Komödie plädiert mit unterhaltsamen Dialogen und 
französischem Landhaus-Flair für Toleranz und Verständnis gegenüber 
Menschen, die ‚anders‘ sind.“ (Filmdienst)
Ein Film, der einlädt über die Themen Lebenskrisen, Asperger-Syndrom 
und „Anders-Sein“ ins Gespräch zu kommen oder einfach, sich von einer 
gefühlvollen Komödie für einen Abend entführen zu lassen. 

Eintritt frei, hinterher Gesprächsmöglichkeit mit Dr. Beckmann und 
Seelsorgerin A. Thimm

Aufbrüche mit Luther

Veranstaltungsreihe zum Reformationsjubiläum 
in der Georgsgemeinde

3.-24. September, Georgskirche: 
Ausstellung „Frauen fo(e)rdern Reformation“. 
Täglich geöffnet Mo-Fr 9-13 Uhr, Sa+So 14-17 Uhr.
So, 3. September, 11 Uhr, Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3: 
Hier stehe ich, ich kann nicht anders – Familiengottesdienst.
So, 10. September, 9.30 Uhr, Georgskirche: 
Gottesdienst am Tag des offenen Denkmals zur Ausstellung „Frauen 
fo(e)rdern Reformation“ des Synodalverbands Dortmund der Frauenhilfe.
Mo, 18. September, 19 Uhr, Georgskirche: 
Martin Luther und die deutsche Sprache. Vortrag von Rüdiger Kleff mit Ausstel-
lung zum Leben des Reformators.
Mo, 16. Oktober, 19 Uhr,Georgskirche: 
Reformation im Kirchspiel Aplerbeck. Vortrag von Dr. Ingo Fiedler.Reformation im Kirchspiel Aplerbeck. Vortrag von Dr. Ingo Fiedler.
Mo, 9. Oktober, 19 Uhr, Georgskirche: 
Luther und Bach – Vortrag von Pfarrer i.R. Günter Birkmann 
mit Orgelmusik von Kantor Norbert Staschik.
Di, 17. Oktober, 10-13 Uhr, Georgskirche: 
Kirche und Reformation – die Georgskirche und ihr Umfeld, Kirchenführung von 
Ulrich Wemhöhner, Anmeldung bis zum 10.10. beim Evangelischen Bildungs-
werk Dortmund, Kosten 10 €.
Mo, 30. Oktober, 19 Uhr, Georgskirche: 
Das Luther Ding. Sketche rund um das Reformationsjubiläum mit der Theater-
gruppe „Ge(h)meinsam“ der Evangelischen Friedenskirchengemeinde Bergka-
men unter der Leitung von Ingo Rademacher und Johanna Penzek. 
Di, 31. Oktober, 19 Uhr, Georgskirche: 
Gottesdienst zum Reformationstag mit dem Posaunenchor. Im Anschluss Lichti-
nstallation „Erleuchtet“ bis in die Nacht hinein.
So, 19. November, 17 Uhr, Große Kirche: 
Reformations-Sinfonie von Felix Mendelssohn Bartholdy und Orchestersuite D-
Dur von Johann Sebastian Bach, Sinfoniekonzert mit dem erweiterten Aplerbe-
cker Kammerorchester zu dessen 40jährigen Bestehen, 
VVK 13 €, AK 15 €, erm. 5 €.
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Veranstaltungsorte

Große Kirche
Märtmannstraße 13 | DO-Aplerbeck

Georgskirche
Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck

Kirche Sölde
Sölder Straße 86 | DO-Sölde

Gemeindehaus Mitte
Ruinenstraße 37| DO-Aplerbeck

Gemeindehaus Sölde
Sölder Straße 84 | DO-Sölde

Gemeindehaus Sölderholz
Am Mühlenwinkel 37  | DO-Sölderholz

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker-Mark-Straße 3 | DO-Aplerbeck

Gemeindehaus Arche
Weiße-Ewald-Straße 57 | DO-Aplerbeck

Kath. Kirche St. Bonifatius 
Lambergstraße 33 | DO-Lichtendorf

Eintrittskarten

zu allen Veranstaltungen erhalten Sie 
in unseren Gemeindebüros

Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck
Telefon 0231.22226910
buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

Sölder Straße 84 | DO-Sölde
Telefon 0231.22226971
buero.soelde@georgsgemeinde.de

NEU: georgsgemeinde.de/Ticketshop 
für ausgewählte Veranstaltungen

Weitere Vorverkaufsstellen sind veranstaltungsabhängig. 
Ggf. werden VVK-Gebühren erhoben.

Veranstaltungsinformationen

Hinweise zu weiteren Vorverkaufsstellen und zur Georgsge-
meinde fi nden Sie auf unserer WebSite georgsgemeinde.de.

Sie möchten keine Veranstaltung verpassen? Gerne mailen 
wir Ihnen monatlich unsere Newsletters, die Sie jederzeit 
wieder kündigen können. 
Scannen Sie einfach den QR-Kode ...

Media: georgsgemeinde.de | facebook.com/georgsgemeindedo
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•  Regelmäßig stattfindende Trauercafés im wöchentlichen Wechsel in  
Dortmund und Schwerte, moderiert von erfahrenen Trauer begleiter-Innen 
(Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenfrei)

•  „Wege zurück ins Leben“ – Trauerseminare in Dortmund-Aplerbeck  
(Anmeldung ist erforderlich, für Kunden unseres Hauses entstehen keine Kosten)

•  Entspannungstraining, Autogenes Training nach Prof. Schulz 
Progressive Muskelrelaxation nach Jacobsen, geleitet von  
Dipl. Entspannungs pädagogin (für Kunden des Hauses gelten Sonder-
konditionen)

•  Sonntagsmatineen in Zusammenarbeit mit der Agentur Melange in  
unserem Café Begegnung in Hörde

•  Kostenlose Vorsorgeberatung, Informations materialien zu  
Patienten verfügung/Vorsorgevollmacht

Wir sind auch nach dem Abschied von  
einem lieben Menschen für Sie da:

www.lategahn.de 
info@lategahn.de

Hochofenstraße 12 

44263 Dortmund-Hörde 

Tel. 0231-41 11 22

Rathausstraße 14a 

58239 Schwerte 

Tel. 02304 -1 61 85

Berghofer Straße 164 

44269 Dortmund-Berghofen 

Tel. 0231 - 94 13 000

Schüruferstraße 245 

44287 Dortmund-Aplerbeck  

Tel. 0231 - 90 98 500

Weitere Termine und  

Veranstaltungen finden  

Sie auf unserer Internetseite:
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Konfis backen BROT für die WELT 
Auch in diesem Jahr backen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden in der 
Bäckerei Grobe an der brackeler Oe-
sterstraße „Brot für die Welt“.  Zusam-
men mit Bäckermeister Teterra lernen 
sie alle Schritte vom Teig herstellen, 
kneten, über Körnermischungen bis 
zum Backen im hochmodernen Back-
ofen. 
Die Idee ist folgende: Die von den 
Konfis gebackenen Brote werden gegen 
eine Spende an Sie, liebe Leserin, lieber 
Leser abgegeben. Die Spenden reichen 
die Konfis weiter an die Aktion „Brot 
für die Welt“. So lernen die Konfis 
nicht nur, wie man Brot backt, sondern 
unterstützen mit ihrem Einsatz Men-
schen in den Hungerregionen dieser 
Welt. Auch Sie, liebe Leserin, lieber Le-
ser, dürfen diese Aktion unterstützen: 
Bitte melden Sie sich bis Freitag, 29. 
Sept. in den Gemeindebüros Apler-
beck oder Sölde und geben Sie bitte 
an, wieviel Brote sie haben möchten. 
Die Konfirmanden bringen sie Ih-
nen im Laufe des Samstags, 30. Sept. 
2017 direkt nach Hause und nehmen 
ihre Spende dort gerne entgegen. Am 
Sonntag, 1. Okt., 11 Uhr feiern wir das 
Erntedankfest in der Ev. Kirche Sölde 
zusammen mit dem Ev. Kindergarten 
Sölde. Im Anschluss an den Gottesdinst 
können sie noch Brote erwerben.

Konfis backen 
Brot für die Welt
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Frühstückscafé

>MARKant<
Wir laden herzlich zum Frühstückscafé MARKant in

das Gemeindezentrum
Aplerbecker-Mark-Str. 3 ein.

Unser Angebot richtet sich an alle, die Lust haben,
sich morgens auf ein Stündchen zu treffen.

Jeden 2. Dienstag im Monat können Sie von  9 - 11  Uhr
Frühstücken (selbstverständlich zum Selbstkostenpreis), 

Klönen, Informationen austauschen und vieles mehr.

Informationen/Kontakt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

DISCO-FOX & mehr
für Paare ab 30

GEMEINDESAAL MARK
Schwerter Str. 284

Eingang neben dem Kindergarten

jeden 2. + 4. Freitag im Monat
20 Uhr bis 22 Uhr

INFOS: 
Reinhard und Cornelia Ohm

TEL 0231.22226951

Gymnastik in der Mark

Nettes, 3-4 blättriges Kleeblatt für 
unsere Gruppe gesucht. 

Wir turnen 
Dienstagmorgen 

von 9 - 10 Uhr 
unter fachkundiger, 

netter Leitung 
von Frau Chr. Bläsing im

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker-Mark-Str. 3

Ostern beginnt wieder die Zeit der 
„Offenen Georgskirche“ und damit auch die Zeit des 

„Offenen Singens“ in unserem schönen alten Gotteshaus 
mit seiner besonderen Atmosphäre und Akkustik.

Wir singen Lieder, Kanons und Mantras aus der christ-
lichen Tradition, Taize - Lieder und Lieder aus anderen 

Kulturen, alle leicht zu erlernen und auswendig zu singen.
Diese Lieder wirken auf den ganzen Menschen 

und berühren Herz und Seele.
Jede/Jeder ist willkommen, eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich und die Veranstaltung ist kostenlos. 

Der nächste Termin:
08. Oktober -  17 Uhr.

.
Informationen:

Brigitte Wemhöhner
Tel.: 45 57 38

SCHLÄFT EIN LIED IN ALLEN DINGEN….

Ein Angebot für Menschen, die Freude 
am gemeinsamen Singen haben.
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Datum Georgskirche/Große Kirche 11 Uhr 
Gemeindehaus Mark

9.30 Uhr  
Kirche Sölde

11 Uhr 
Gemeindehaus Sölderholz

So, 03.09. Georgskirche 
9.30 Uhr - Gottesdienst

Gottesdienst für Groß und 
Klein mit Chor TonART Gottesdienst Gottesdienst 

Sa, 09.09. Georgskirche 
17 Uhr - Taufgottesdienst - - -

So, 10.09.

Georgskirche 
9.30 Uhr - Gottesdienst 
mit Ausstellung „Frauen 
fo(e)rdern Reformation“;

Tag des offenen Denkmals

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Gottesdienst mit 
Abendmahl

Gottesdienst mit 
Abendmahl

So, 17.09.

Große Kirche
 11 Uhr - Begrüßungs-

Gottesdienst
Georgskirche

18.18 Uhr - auszeit

Gottesdienst 
mit Taufen Gottesdienst Gottesdienst

So, 24.09. Georgskirche
9.30 Uhr - Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst

So, 01.10. 
Erntedank

Große Kirche 
11 Uhr - Gottesdienst 

für Groß und Klein 
mit Kindergarten

Gottesdienst 
für Groß und Klein 
mit Kindergarten

11 Uhr – Gottesdienst 
für Groß und Klein mit 

Kindergarten

Gottesdienst für Groß und 
Klein mit aCHORd-kids

Sa, 07.10.  Georgskirche 
17 Uhr - Taufgottesdienst - - -

So, 08.10.

Georgskirche
9.30 Uhr - Gottesdienst 

mit Abendmahl
11 Uhr - KonfiGottesdienst

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Gottesdienst mit 
Abendmahl

Gottesdienst mit 
Abendmahl

So, 15.10.
Georgskirche

9.30 Uhr - Gottesdienst 
mit Taufen*

Gottesdienst 
mit Taufe Gottesdienst Gottesdienst

So, 22.10. Georgskirche
9.30 Uhr - Gottesdienst - - Gottesdienst

So, 29.10.
(5. Sonntag) - Gottesdienst 

mit Biss - -

Di, 31.10.
Reformationstag

Georgskirche 
19 Uhr - Gottesdienst

anschl. Lichtinstallation
„ERLEUCHTET“ 

- - -

So, 05.11. Georgskirche
9.30 Uhr - Gottesdienst - - Gottesdienst

Gottesdienste
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Gottesdienste in der LWL-Klinik und den Seniorenzentren
Auferstehungskirche (LWL-Klinik) sonn- und feiertags, 10 Uhr 
Caritas-Altenzentrum St. Ewaldi 2. (mit Abendmahl) und 4. Mittwoch im Monat, 10 Uhr
CMS-Pflegewohnstift Rodenbergtor 1. und 3. Mittwoch im Monat, 16.00 Uhr
AWO-Seniorenzentrum Rodenberg  3. Donnerstag im Monat, 10.30 Uhr
Seniorenheim Rosenpark  3. Freitag im Monat, 15.30 Uhr

*Zur Terminabsprache für Taufen nehmen Sie bitte Kontakt mit Ihrer Pfarrerin/Ihrem Pfarrer bzw. mit den Gemeindebüros auf.

Datum Georgskirche/Große Kirche 11 Uhr 
Gemeindehaus Mark

9.30 Uhr  
Kirche Sölde

11 Uhr 
Gemeindehaus Sölderholz

So, 12.11.

Georgskirche
9.30 Uhr - Gottesdienst 

mit Abendmahl
11 Uhr – KonfiGottesdienst

Gottesdienst 
mit Abendmahl

18 Uhr - ImPULS-
Gottesdienst

Gottesdienst mit 
Abendmahl

So, 19.11.
Georgskirche

9.30 Uhr - Gottesdienst 
mit Taufen*

Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst

Mi, 22.11. 
Buß- und 

Bettag
- -

19 Uhr – Gottesdienst, 
anschl. 

Gemeindeversammlung
-

So, 26.11. 
Totensonntag

 Große Kirche 
9.30 Uhr - Gottesdienst 

mit Abendmahl
Ev. Friedhof

15 Uhr - Andacht 

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Friedhof Kortenstaße 
16 Uhr - Andacht

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Friedhof Sölde 
14 Uhr - Andacht 

Gottesdienst 
mit Abendmahl

17. September
georgskirche aplerbeck
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Sozialberatung
in der Georgsgemeinde

Der Diakonieausschuss 
der Georgsgemeinde bietet

nach Vereinbarung eine Sozialberatung 
im Gemeindehaus 

Ruinenstr. 37, Aplerbeck an.

Gemeindeglieder können ihre 
persönlichen, finanziellen und 

sozialen Probleme vorbringen und 
erhalten entsprechend Unterstützung 

und Orientierung.

Die Sozialberatung ist natürlich absolut 
vertraulich und kostenfrei.

Kontakt:
Gemeindebüro

Tel.: 0231.222269-11
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KINDER UND JUGENDLICHE
Kinder- und Jugendbüro: Jürgen Stemkowicz • Weiße-Ewaldstr. 57 • 44287 Dortmund
• Telefon 22226995 • Mobil 0176.55914491 • j.stemkowicz@georgsgemeinde.de
Öffnungszeiten: Mi 15-18 | Fr 09-11 Uhr

Jugendtreff Sölde: Elke Michalski  • Sölder Str. 84a • 44289 Dortmund
• Telefon 402116 • jugendtreff@georgsgemeinde.de 
Öffnungszeiten: Mo 15 -19 |Di 15 -19 | Mi 15 - 20 |Fr 17 - 21 Uhr

Gemeindehaus Weiße-Ewald-Straße 57
Handarbeit für Kinder ab 8 (Baracke
Handarbeit für Kinder ab 12 (Baracke) Di, Do, Fr

Infos bei:
S. Künzel

J.Stemkowicz
0177.1542896

22226995Malkurs für Kinder und Jugendliche Mo, Do

Kochen für Kinder und Jugendliche Di

Krabbelgruppe (vegane Gruppe) Mo 15:00 Lucy Mindnich 0160.93896658

Krabbelgruppe Di 15:30 Paloma Haubert 0151.42339813

Krabbelgruppe Do 15:00 Steffi Misch 02307.9168914

Krabbelgruppe Fr 15:00 Frau Rustemeyer 4442387

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Kindergarten

familienzentrum.mark@georgsgemeinde.de
Sabine Schmidt 22226941

Krabbelcafé Do 09:30 über Hausmeister 22226951

Spielgruppen Mo, Mi, Fr 09:00 über Hausmeister 22226951

Eltern-Kind-Gruppe Di, Do 09:30 FamBildStätte 8494404

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Georgs-Kindergarten

georgskindergarten@georgsgemeinde.de
Ulrike Knoche 22226931

Jugend schorscht Mi 18:30

Jürgen Stemkowicz 22226995schorsch-teamer 1. Di 18:30

schorsch-kids Fr 16.30

Schorsch on Tour im Tschikitschoba 2. Fr 18:30 Nina Kröger 0176.70149730

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Kindergarten

kiga.soelde@georgsgemeinde.de
Brigitte Kehe-Zöllkau 22226961
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MÄNNER

Gemeindehaus Weiße-Ewald-Straße 57
Männerkochkurs 2. Mo 19:00 Klaus Knorrek 9785612

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Männertreff 3. Do 19:30 Heinz Stöcker 441927

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
Männerkochkurs I 1. Mo 19:00 Dr. Burkhard 

Möring-Plath 22226981
Männerkochkurs  II 2. Mi 19:00

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Männerrunde Sölde 1. Di 19:00 Gerd Rethmeier 02383.913415

FRAUEN
Gemeindehaus Weiße-Ewald-Straße 57

„Seitensprung“ - 
Gymnastik für Frauen Do 19:00 Margret Purps 452875

AA-Frauengruppe Mo 19:00 Bärbel Gebelhoff 452429

Handarbeitstreff Mo 15:00 Margret Purps 452875

Ü 50 Frauentreff 2. Mi 18:30 Bärbel Gebelhoff 452429

Klönabend 1.+.3. Mi 20:00 Gisela Zehender 455849

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Handarbeitsklön Mo 15:00 Marianne Kaprolat 441738

Handarbeitstreff Mi 09:00 Karin Jülich 456593

Frauenrunde 2. Di 19:30 Hildegard Hahn
Bärbel Gailing

485041
481751

Frauenhilfe 3. Mi 15:00

Anita Tüllner
Dagmar Gravert

Marianne Kaprolat
Jutta Zielke

455413
447042
441738
445149
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SENIORINNEN UND SENIOREN

Gemeindehaus Weiße-Ewald-Straße 57
Seniorengymnastik Mo 10:00 Renate Windte 454028

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Gymnastikkreis Mo 15:00 Sabine Böttcher 402692

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
Senioren-Teestunde letzt. Di 15:30 Elke Becker 02304.70074

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Gemeindecafé Do 14:30 Marlies Demski 443742

FRAUEN
Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3

Bezirksfrauen 3. Mo 9:30 Dagmar Gravert 5336647

Meditatives Tanzen 1. Di 20.00 Brigitte Wemhöhner 455738

Gemeindehaus Ruinenstraße 37

Frauenhilfe 3. Mi 15:00
Brigitte Behr
Doris Arend

Gerda Solibida

4440570
452319
454871

Bezirksfrauen letzt. Mi 15:00 Brigitte Behr 4440570

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
Frauenabendkreis Mi 18:30 Renate Siebel

Ilse Schoberer
400294
400977

Frauenhilfe 2. Mi 15:00 Margret Breidenstein 40730

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Donnerstagskreis 1. Do 18:00 Erika Stork 40621

Frauenabendkreis Di 19:00 Sabine Böttcher 402692

Frauenhilfe 3. Mi 15:00 Heidrun Krallmann
Erika Stork

401335
40621

Ü-30 Frauen 2. Mi 20:00 Antje Gellhaus 4940125

Töpfergruppe Mi 09:00 Bärbel Kluge 40622
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MUSIKALISCHE ANGEBOTE

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Chor „TonArt“ Mi 20:00 Christian Scheike 556178

Gitarrengruppe Mi 15:30 Monika  Strzelec 443479
Flötengruppe IN:Takt Mo 18:15 Brigitte Wemhöhner 455738

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Posaunenchor

nach Absprache
Mo

Fr 19:00
Erhard Clemens 441816

Posaunenchor Anfänger Mo 15:30
Kirchenchor Do 18:45

Norbert Staschik 7212561

Konzertchor 2.+4. Do
1. Sa

20:00
11:00

Jugend-Gitarrenkreis Di 16:45
Kinder-Flötenkreis Mi 15:30

Kinderchor Mi 16:00
MitMachMusik Fr 15:00

Erwachsenen-Gitarrenkreis Fr 17:00
Jugendband Sa 13:00

Gemeindehaus Sölder Straße 84
AdHoc-Gospelchor 1. So 20:00 Doris Biederbeck 400660

Bläserkreis Do 19:30 Ute Kritzler 02301.912170
Flötenkeis Fr 18:00 Jan Kötter 01608440413

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
aCHORd-Kids starter Vorschule ab 5 bis 1. Klasse Mo 15:15

Bettina Knorrek 9785612

aCHORd-Kids für Mädchen ab  2. Klasse Mo 16:00
aCHORd-Kids  für Jungs ab 2. Klasse Mo 16:45

Jugendband Mo 18:15
aCHORd Gospelchor Di 20:00

Ökumenischer Kirchenchor Do 19:30
Flötentöne Mo 19:30 Heike Meyer 40665

NNiederlassung Schüren  
Bergmeisterstraße 9 
44269 Dortmund

441440 

SStammhaus Aplerbeck  
Abteistraße 28 

44287 Dortmund

453288 www.bestattungshaus-kuhnert.de 
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JEDERMANN UND JEDEFRAU

Gemeindehaus Weiße-Ewald-Straße 57
Kreuzbundgruppe Di 18:30 Hubert Rosik 440775

MotoArche 3. Di 20:00 Jörg Rautenberg 1373483

Oldie-Tanztee 3. Fr 17:00 Gisela Zehender
Gerdi Zakrzewski

455849
453325

Yoga für Jedermann Fr 9:30 Gabi Tetzlaff 447500

MitarbeiterInnenvertretung Mi 17 - 18 Kirsten Daniels, Reinhard Ohm 22226994

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3 
Frühstückscafé Markant 2. Di 9:00 Dagmar Gravert

Ulrike Mandelartz
447042
486529

Kleidermarkt-Team ca. zwei Wochen
vor Kleidermarkt nr@kleidermarkt.dortm.de

Familiengottesd.Vorbereitungskreis
am Montag, 13 Tage vor 

dem Familiengottesdienst
19:00

Dr. Johannes Majoros-Danowski 0151.10785702

TanzMark 2. + 4. Fr 19:30 Cornelia und Reinhard Ohm 22226951

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Weltgruppe/Partnerschaft GENO/Kenya 2. Mi 19:00 Allmut Vierling 4460775

Partnerschaft Breslau/St. Hedwig-Stiftung Bärbel Gailing 481751

Team Offene Kirche nach Absprache Ulrich Wemhöhner 455738

Bibelgesprächskreis 1. Mi 19:30 Dr. Johannes Majoros-Danowski 0151.10785702

Anonyme Alkoholiker Do 19:30 Gemeindebüro 22226911

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Café-Team n.V. Ulli Böttcher 402692

Eine-Welt-Kreis 3. Do 19:00 Bernd Ruhnau 402356

Hauskreis Sölde/Sölderholz n. V. Elli und Ulrich Heinz 401174

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
Bibelstunde im Frauenabendkreis letzt. Mi 18:30

Dr. Friedhelm Munzel 403287
Philosophischer Gesprächskreis letzt. Mo 20:00
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FUNKTIONEN

Aplerbeck-Süd
Pfarrer Dr. Johannes 

Majoros-Danowski 015110785702 j.majoros-danowski@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Susann Redlich 1874225

Dagmar Gravert 447042

Dorothe Friedrich 403669

Ulrich Wemhöhner 455738

Beate Rensinghoff 1894644

Hausmeister und Küster Mark Reinhard Ohm 22226951 r.ohm@georgsgemeinde.de

Aplerbeck-Nord
Pfarrer Klaus Knorrek 9785612 k.knorrek@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Silke Engelbrecht 4940376

Bernhard Karp 9482033

Reiner Rosga 456565 bau@georgsgemeinde.de

Klaus Bade 454024 k.bade@georgsgemeinde.de

Klaus Schmidt 459243

Mareike Zehender 455849

Nina Kröger 98439769

Gruppenvertretung Arche Bärbel Gebelhoff
Hubert Rosik

452429
440775

Gemeindebüro Arche Bärbel Gebelhoff 22226991 buero.arche@georgsgemeinde.de

Hausmeister Arche Werner Hecker 0176.55914496

Gemeindebüro Ruinenstraße 37 Kirsten Daniels
Silke Rothenberg

22226911
22226921 buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

Hausmeister Ruienenstraße Adolf Kremer 0176.55914492

Küsterin  Große Kirche  und Georgskirche Kornelia Schellnock 0171.5354634

Küster Kirche und Gemeindehaus Sölde Johannes Nazarenus 0176.55914494 kuester.soelde@georgsgemeinde.de

In die Gemeinde 
entsandte Pfarrerinnen

Anke Thimm 
c/o Evangelisch Seelsorge, 

Marsbruchstr. 179, 44287 DO
45033298 a.thimm@georgsgemeinde.de

Christine Dahms 5898947 ch.dahms@georgsgemeinde.de
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FUNKTIONEN

Sölderholz
Pfarrer Dr. Burkhard Möring-Plath 22226981 b.moering-plath@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Bettina Donié 4750393

Susanne Riemek-Diekmann 02304.779978 info@riemek-diekmann.de

Martin Schleifer 7282484

Claudia Krause 0170.7973595

Küsterin Elke Driesner 0176.52312727

Sölde
Pfarrer Dietrich Biederbeck 400660 d.biederbeck@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Bernd Ruhnau 402356

Andrea Knauf 02301.947787

Ulrich Böttcher 402692

Antje Gellhaus 4940125

Gemeindebüro Brigitte Jesche 22226971 buero.soelde@georgsgemeinde.de

Küster Johannes Nazarenus 0176.55914494 kuester.soelde@georgsgemeinde.de

Kirchenmusik  (Schwerpunkt  Sölde/Sölderholz) Bettina Knorrek 9785612 b.knorrek@georgsgemeinde.de

Kirchenmusik (Schwerpunkt  Aplerbeck) Norbert Staschik 7212561 n.staschik@georgsgemeinde.de

Kinder- und Jugenddiakon Jürgen Stemkowicz 22226995 j.stemkowicz@georgsgemeinde.de

ZUSTÄNDIGKEITEN
Schulgottesdienste | Kinderbibelwoche: Pfr. Biederbeck, Pfr. Knorrek, Pfr. Dr. Majoros-Danowski, Diakon Stemkowicz

Konfirmandenarbeit: Pfr. Biederbeck, Pfr. Knorrek, Pfr. Dr. Majoros-Danowski, 
Diakon Stemkowicz, Pfrin. Dahms

Frauenhilfe |  Seniorenarbeit: Pfr. Dr. Majoros-Danowski, Pfr. Dr. Möring-Plath, Pfrin. Dahms

Seniorenheime: Pfr. Dr. Möring-Plath, Pfrin. Thimm

Jugendarbeit | Jugendtreff Sölde: Pfr. Biederbeck, Pfr. Knorrek, Diakon Stemkowicz

Außergemeindliche Adressen
Seniorenbüro Aplerbeck

in der Bezirksverwaltungsstelle
Aplerbecker Marktplatz 21, 

44287 Dortmund
50.29390

Fax 50.29393 seniorenbuero.aplerbeck@dortmund.de
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WOHNORTNAH - IMMER WAS LOS 
Die Gemeindehäuser ...

APLERBECK - ARCHE
Weiße-Ewald-Str. 57, 44287 DO
Hausmeister: Werner Hecker 
Tel 0176.55914496
kuester.arche@georgsgemeinde.de

SÖLDE
Sölder Str. 84, 44289 DO
Hausmeister und Küster: 
Johannes Nazarenus
Tel 0176.55914494
kuester.soelde@georgsgemeinde.de

APLERBECK - MITTE
Ruinenstr. 37, 44287 DO
Hausmeister: Adolf Kremer
Tel 0176.55914492
Küsterin: Kornelia Schellnock
Tel 0171.5354634
kuester.mitte@georgsgemeinde.de

APLERBECK - MARK
Aplerbecker-Mark-Str. 3, 44287 DO
Hausmeister und Küster: Reinhard Ohm
Tel 0231.22226951
kuester.mark@georgsgemeinde.de

SÖLDERHOLZ
Am Mühlenwinkel 37 , 44289 DO
Hausmeisterin: Elke Driesner 
Tel 0176.52312727

Gemeindecafè im Gemeindehaus Mitte

Wir laden herzlich ein in das Gemeindehaus Aplerbeck Mitte, Ruinenstraße 37.
Jeden Donnerstag ab 14.30 Uhr treffen wir uns,

 um einen gemütlichen, frohen Nachmittag gemeinsam zu verbringen.
Natürlich mit Kaffee und Kuchen.

Kontakt: Marlis Demski, Tel. 443742
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WOHNORTNAH - IMMER FÜR SIE DA 
Die Gemeindebüros ...

ARCHE
Gemeindebüro
DO, 9-12 Uhr

Bärbel Gebelhoff
Weiße-Ewald-Str. 57, 44287 DO
Tel 0231.22226991
FAX 0231.22226993
buero.arche@georgsgemeinde.de

SÖLDE
Gemeindebüro
DI+FR 10-12 Uhr
DO 15-17 Uhr

Brigitte Jesche
Sölder Str. 84, 44289 DO
Tel 0231.22226971
FAX 0231.22226973
buero.soelde@georgsgemeinde.de

APLERBECK
Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung
MO, DI, DO, FR 9-12 Uhr
DI 15 - 16.30 UHR
DO 15 - 17.30 UHR
MI geschlossen

Kirsten Daniels und Silke Rothenberg
Ruinenstr. 37, 44287 DO
Tel 0231.222269-11/-21
FAX 0231.222269-13/-23
buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de
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Aufbrüche mit Luther

Veranstaltungsreihe zum 
Reformationsjubiläum 
in der Georgsgemeinde

3.-24. September, Georgskirche: 
Ausstellung „Frauen fo(e)rdern Refor-
mation“. Täglich geöffnet 
Mo-Fr 9-13 Uhr, Sa+So 14-17 Uhr.

So, 3. September, 11 Uhr, Gemeinde-
haus Aplerbecker-Mark-Straße 3: 
Hier stehe ich, ich kann nicht anders – 
Familiengottesdienst.

So, 10. September, 9.30 Uhr, 
Georgskirche: 
Gottesdienst am Tag des offenen Denk-
mals zur Ausstellung „Frauen 

fo(e)rdern Reformation“ des Synodal-
verbands Dortmund der Frauenhilfe.

Mo, 18. September, 19 Uhr, 
Georgskirche: 
Martin Luther und die deutsche 
Sprache. Vortrag von Rüdiger Kleff mit 
Ausstellung zum Leben des 
Reformators.

Mo, 16. Oktober, 19 Uhr,
Georgskirche: 
Reformation im Kirchspiel Aplerbeck Reformation im Kirchspiel Aplerbeck 
Vortrag von Dr. Ingo Fiedler.Vortrag von Dr. Ingo Fiedler.

Mo, 9. Oktober, 19 Uhr, 
Georgskirche: 
Luther und Bach – Vortrag von Pfarrer 
i.R. Günter Birkmann mit Orgelmusik 
von Kantor Norbert Staschik.

Di, 17. Oktober, 10-13 Uhr, 
Georgskirche: Kirche und Reformation 
– die Georgskirche und ihr Umfeld, Kir-
chenführung von Ulrich Wemhöhner, 
Anmeldung bis zum 10.10. beim Evan-
gelischen Bildungswerk Dortmund, 
Kosten 10 €.

Mo, 30. Oktober, 19 Uhr, 
Georgskirche: 
Das Luther Ding. Sketche rund um das 
Reformationsjubiläum mit der Thea-
tergruppe „Ge(h)meinsam“ der Evan-
gelischen Friedenskirchengemeinde 
Bergkamen unter der Leitung von Ingo 
Rademacher und Johanna Penzek.
 
Di, 31. Oktober, 19 Uhr, 
Georgskirche: 
Gottesdienst zum Reformationstag 
mit dem Posaunenchor. Im Anschluss 
Lichtinstallation „Erleuchtet“ bis in die 
Nacht hinein.

So, 19. November, 17 Uhr, 
Große Kirche: Reformations-Sinfonie 
von Felix Mendelssohn Bartholdy und 
Orchestersuite D-Dur von Johann Se-
bastian Bach, Sinfoniekonzert mit dem 
erweiterten Aplerbecker Kammeror-
chester zu dessen 40jährigen Bestehen, 
VVK 13 €, AK 15 €, erm. 5 €.
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